
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn uni

Feiertage

Slbonnementspreis
hierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

VerordmmgMM für dir Stadt
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclamen
vor dem Tageskaiender die drei
gespaltene CörvuSzeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 146 Sonntag hsn SS Juni 1887 88 Jahrgang
Abonnements Einladung

Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement des
Halte scher Tageblattes aufdas dritte Quartal 1887
Bestellungen hieraus nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen
Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen
Postanstalten einschließlich der PostProvision nur S
Mark pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen
Abonnenten ersuchen wir das Abonnement auf das zweite
Quartal möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten
oder den Landbriefträgern erneuern zu woller Die
hiesige Abonnenten haben eine besondere Er
neuerung des Abonnements nicht nöthig

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Bekanntmachung
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be

hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Juli 1887
3 Quartal eintretenden Wohnnngs und Mieths Ver

ändernngen zugehen
Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist

genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Miether
dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung für
überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nutzung zu
zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in baarem
Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Ab
schätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des
Neuen Quartales ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 Juni 1887
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Der Oekonom Herr Gruneberg Geiststraße 43 ist auf

seinen Antrag als Vorsitzender der 12 Armen Bezirks
Eommission entlassen An seine Stelle ist der seitherige
Armen Vorsteher in demselben Bezirke Herr Zimmermeistr
Stephan Geiststraße 7 unter Entbindung von seinem
Amte als Armen Vorsteher zum Vorsitzenden und der
Brauereibesitzer Herr Poppe Harz 48a zum Armen Vor
steher gewählt

Halle a S den 21 Juni 1887
Der Magistrat

Die Armen Dirrktion
Bekanntmachung

Der Kaufmann Herr Hoffmann Schmeerstraße 12 ist
auf feinen Antrag als Armen Vorsteher im 2 Bezirk
entlassen An seine Stelle ist der Schuhmachermeister
Herr Schröder Zapfenstraße 19 zum Armen Vorsteher
gewählt

Halle a S den 21 Juni 1887
Der Magistrat

Die Armen Direktion

NWsnMcher Theil
Hall den 25 Juni 1887

Der Fall Hinze
Der frühere Major Hinze dem das militärische Ehren

gericht das Recht aberkannt hat den Offiziertitel zu führen
und Uniform zu tragen veröffentlicht im Berl Tagebl
die Vertheidigungsschrift welche er zu den Akten gegeben
hat Gegen Herrn Hinze war das ehrengerichtliche Ver
fahren eingeleitet worden weil er erstens von einem fatis
factionsfähigen Gegner öffentlich schwer beleidigt Anstand
genommen habe persönliche Satisfaction zu fordern zwei
tens in Versammlungen erschienen sei bereu Besuch mit den
Ltandesbegriffen eines Offiziers sich nicht vertrage und

bort Reden gehalten habe welche den Pflichten und Ver
ältnissen des Offizierstandes zuwiderlaufen Herr Hinze
klärt in seiner Vertheidigung daß die ihm durch das na

uonalliberale Wahlkomitee des Wahlkreises Friedberg Bü
diigen zugefügte Beleidigung nicht persönlicher Natur ge
sesen sei sondern einen rein politischen Grund gehabt habe
Kur um ihm im Wahlkampfe Stimmen zu entziehen sei
iens Beleidigung gegen ihn als den Kandidaten gerichtet

den und zwar nicht durch eine Person sondern durch
d s nationale Wahlcomitee Er habe sich daher auch

nicht für verpflichtet erachtet persönliche Genugthuung zu
fordern sondern er habe den durch das Gesetz einzig er
laubten Weg der Klage wegen verläumderischer Beleidigung
betreten Was den zweiten Anklagepunkt anlangt so be
streitet Herr Hinze hier ganz entschieden die Competenz des
Ehrengerichts Mit dem Augenblick seines Ausscheidens
als Offizier aus dem aktiven Dienst durch die Bewilligung
des Abschiedes habe er die politischen Rechte jedes Staats
bürgers erhalten Die Grundlage derselben sei das Recht
einer freien politischen Ueberzeugung und der unge
hinderten öffentlichen Bethätigung derselben innerhalb
des Rahmens der bürgerlichen Gesetze Er weise deshalb
das gegen ihn eingeleitete ehrengerichtliche Verfahren als
einen unberechtigten Eingriff in seine staatsbürgerlichen
Rechte zurück Herr Hinze bestreitet ferner daß seine Zu
gehörigkeit zur deutsch freisinnigen Partei sein Auftreten
als deutsch freisinniger Kandidat und sein Auftreten in
öffentlichen Wählerversammlungen der Standesehre eines
Offiziers a D und damit auch seiner persönlichen Ehre
zuwiderlaufe Als der Pflicht des aktiven Offiziers
zuwiderlaufend würde auch er es erachten bestehende
militärische Einrichtungen oder solche welche offiziell ein
geführt werden sollen öffentlich zu krilistren und dieselben
zu bekämpfen Die Armee müsse von den Bewegungen
der inneren Politik vollständig fern bleiben Als inaktiver
Offizier unterliege er aber diesen Pflichten nicht mehr
Herr Hinze schließt seine Vertheidigung Es wird mir
stets zur besonderen Genugthuung gereichen wenn sich
meine politischen Ueberzeugungen mit denen der Regie
rung in Uebereinstimmung befinden im gegentheiligen Falle
aber meine politischen Ueberzeugungen verleugnen das
wäre eine Feigheit durch welche ich wirklich meine persön
liche Ehre und damit auch die Ehre meines Standes als
Offizier a D verletzen würd

Der Bundesrath hat den Gesetzen betreffend die
Branntweinsteuer die Verwendung schädlicher Farben die
Abänderung des Postdampfergesetzes die Rechtsverhältnisse
in den Schutzgebieten die Erweiterung der Befugnisse der
Innungen und den elsässischen Gesetzen in der Fassung
des Reichstags zugestimmt ebenso dem Gesetzentwurf be
treffend die Unfallversicherung der Bauarbeiter An die
Ausschüsse wurden dagegen verwiesen Das Kunstbutter
gesetz das Arbeiterschutzgesetz und die Novelle zum Jnnungs
gesetz betreffend das Lehrlingswesen Ueber das Zucker
steuergesetz und das Gesetz betreffend die Unfallversicherung
der Seeleute wird morgen Beschluß gefaßt

Der Reichskanzler hat sich dem Vernehmen nach
dafü r e ntschieden daß An tw erp en als Anlegehafen für die
ostasiatischen und australischen Reichspostdampfer auch ferner
hin für das Jahr vom 1 Juli 1887 bis dahin 1888
beibehalten wird

Der Schlesifchen Zeitung wird aus Berlin ge
meldet der Kardinal Staatssekretär Rampolla habe an
den Weihbischof Gleich für das Breslauer Domkapitel
ein Schreiben betreffend die Besetzung des fürstbischöflichen
Stuhles gerichtet worin es heißt Nach Erwägung aller
sachlichen und persönlichen Verhältnisse dieser Diöcese und
unter Berücksichtigung der ausgezeichneten Verdienste des
Bischofs Kopp in Fulda und des Rufes seines Talentes
seiner Klugheit und Frömmigkeit sowie auf die Empfehlung
mehrer Bischöfe Deutschlands hat der Pabst zu keinem
anderen Zwecke als zur Beförderung der Ehre Gottes und
des Heils der Seelen für gut befunden unter Hintan
setzung der Vorschlagsliste des Kapitels den nunmehr
schon so lange verwaisten Bischofssitz mit dem Oberhirten
Kopp zu besetzen Dieses beeile ich mich nun Dir anzu
zeigen damit Du es dem Domkapitel mittheilest in der
Ueberzeugung daß der Entschluß des Pabstes Allen er
freulich und willkommmen fein wird

Wie die Allgemeine Zeitung meldet hat der Prinz
regent den Regierungsdirektor Oberbayerns Kopp zum
Regierungspräsidenten von Schwaben ernannt 200
liberale Männer beschlossen im ersten Wahlgange als
Landtagsabgeordnete von Schauß Hübler und von
Stauffenberg aufzustellen Für die beiden anderen Mün
chener Sitze werden sich die liberalen Wahlmänner morgen
schlüssig machen

Im Reichsanzeiger wird das Quartierlei
stungsgesetz publizirt Ferner bringt der Reichsanzeiger
einen Allerhöchsten Erlaß betreffend die Aufnahme der
neuen Reichsanleihe im Gefammtbetrage 238004970
Mark in Schuldverschreibungen von 200 500 1000
2000 und 5000 Mk Die Anleihe wird mit 3 /z pCt
verzinst Von der Anleihe entfallen 7 Millionen auf den
Zollanfchluß von Hamburg und Bremen 13 Millionen

auf den Nordostseekanal und der Rest auf Zwecke des
Reichsheeres der Marine der Reichsbahnen und für Ver
vollständigung des deutschen Eisenbahnnetzes im Interesse
der Landesvertheidigung

Ein Betrag von 100 Millionen 3 /z prozentiger
deutscher Reichsanleihe soll demnächst zur öffent
lichen Subskription aufgelegt werden

Der französische Senat berieth gestern über die Re
solution welche von der mit der Enquete über den Alko
holverbrauch beauftragten Kommission vorgeschlagen ist
Claude berichtete über die Arbeiten der Kommission die
zu dem Ergebniß gelangt daß der Alkoholismus eine so
ziale Gefahr und der Alkohol ein für die Besteuerung be
sonders geeigneter Gegenstand ist Man muß gegen den
Alkoholismus ankämpfen und durch Unterdrückung der
Defraude das größtmöglichste Erträgniß aus dem Alkohol
ziehen Der Ministerpräsident Rouvier erklärte daß er
die an den Bericht geknüpften Schlüsse im Prinzipe an
nehme Er werde die Defraude überall wo eine solche
entdeckt werde strafrechtlich verfolgen und die Steuerer
heber könnten sich der Unterstützung der Regierung ver
sichert halten Die Resolution wurde angenommen

In der Deputirtenkammer wurde der Minister des In
nern Fallisres von dem radikalen Deputirten Gaillard
betreffs der Jnternirung des Barons de Seilliöre in
terpellirt Der Minister erwiderte die Jnternirung sei
auf Ansuchen der Familie erfolgt Die Berichte über
Seillisre lauteten dahin daß eine Gemüthsaffektion un
zweifelhaft vorliege und daß es unmöglich fei denselben in
Freiheit zu setzen Nachdem der Minister einen vom
Senat bereits votirten Gesetzentwurf eingebracht hatte
welcher bezweckt das bestehende Gesetz über die Irrsin
nigen einer Revision zu unterziehen wurde die einfache
Tagesordnung angenommen Die Kammer beschloß die
Dringlichkeit dieses Gesetzentwurfes Peytral Radikal
ist mit 17 Stimmen zum Präsidenten der Budgetkom
mission gewählt worden Sein Gegenkandidat Carnot
Opportunist erhielt 15 Stimmen

Das von der Patriotenliga geplante Protest Meeting
findet wenig Beifall sowohl bei der Regierung als beim
Publikum Die Anarchisten wollen das Meeting sprengen

Das Journal Paris will wissen der radicale Depu
tate Dreyfous fei im Begriff den Antrag zu stellen
als Antwort auf das Urtheil des Reichsgerichts in Leip
zig das bestehende Gesetz gegen Internationale auf
Deutsche anzuwenden Er sei jedoch durch Flourens
bewogen worden die Einbringung zu vertagen da die
Regierung Schritte zu Gunsten der Verurtheilten gethan
habe Diese Mittheilung wird von dem Pariser Corre
spondenten der Nationalzeitung dahin richtig gestellt
daß der Antrag Dreyfous die Bestrafung in Frankreich
lebender Ausländer welche Mitglieder eines im Auslande
bestehenden Frankreich feindseligen Vereins sind mit Ge
fängniß von drei Monaten bis zu zwei Jahren forderte

Der Kaiser erschien gestern Mittag gegen 1 Uhr
beim Aufziehen der Wache welche vom Kaiser Franz
Regiment gestellt wurde auf der nach dem Opernplatze
zu gelegenen Veranda des Palais und wurde sobald die
schon seit Stunden vor dem Palais auf diesen Moment
harrende Menge des Monarchen ansichtig wurde mit
enthusiastischen Hochrufen begrüßt Der Kaiser durch
diese Ovation sichtlich bewegt dankte nach alle Seiten
durch mehrmaliges Neigen des Hauptes Zugleich mit
dem Kaiser war auch die Großherzogin von Baden auf
der Veranda erschienen jedoch nur wenigen im Publikum
sichtbar da sie sich im Hintergrunde zurückhielt Nach
dem Vorbeimarsch der Wache wurde vom Publikum die
Nationalhymne angestimmt worauf der Kaiser sich in fein
Arbeitszimmer zurückzog Gegen 2 Uhr unternahm der
Kaiser in Begleitung der Großherzogin von
Baden im offenen Wagen zum ersten Male nach
seiner Wiederherstellung eine kurze Spazierfahrt
Am späteren Nachmittage nahm der Kaiser den Vortrag
des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen Perponcher
entgegen empfing den kommandirenden General des Civil
kabinets Wirklichen Geheimen Rath von Wilmowski

Die Kaiserin ist Donnerstag Nachmittag in Koblenz
eingetroffen

Dr Macke nzie hat einem Zeitungsberichterstatter
mitgetheilt daß das Befinden des Kronprinzen durch
seine Theilnahme an der Jubiläumsfeier keineswegs ge
litten Am nächsten Montag oder Dienstag wird Dr
Mackenzie abermals einen Theil der Wucherung vom
Stimmbande des Kronprinzen exzidiren und zum Zweck



der Analyse dem Professor Virchow nach Berlin senden
Wie die Vossische Zeitung aus verläßlicher Quelle er
fährt bleibt der Kronprinz bei vortrefflichem Befinden
das Aussehen des Kehlkopfes ist völlig befriedigend und
eine Kongestion nicht vorhanden obwohl die Stimmbänder
etwas abgespannt sind Da der Kronprinz in dieser
Woche unmöglich die nöthige Ruhe beobachten konnte hat
es Dr Mackenzie nicht für wünschenswerth erachtet eine
neue Operation vorzunehmen er hat jedoch eine Auflösung
von hyperchlorsaurem Eisen bei mehreren Gelegenheiten
angewendet und wahrscheinlich wird ein weiterer Theil
der Wucherung anfangs nächster Woche entsernt werden
Der noch unbeseitigte Rest hat bisher nicht die mindeste
Neigung zu wachsen bekundet

Aus Freiwaldau wo nahe Anverwandte des Herzogs
Paul von Mecklenburg derzeit weilen ist die be
stimmte Mittheilung an Wiener Blätter gelangt daß die
Nachricht vom Uebertritt des Herzogs zum Katholizismus
unwahr sei

Herr vonForckenbeck hat einem Telegramm aus
Sprottau zufolge nun doch noch die Kandidatur für den
Wahlkreis Sagan Sprottau angenommen

Bezüglich der Schuldfrage bei dem Eisen
bahnunglück in Wannsee erfährt die Nordd Allg
Ztg daß nach dem Ergebnisse der bisherigen Untersuchung
der Betriebsbeamte am Telegraphenapparate eigenmächtig
und ohne Gewißheit daß das von dem einzulassenden Zuge
zu befahrende Geleise frei diesem vorschriftswidrig
das Einfahrtssignal gegeben hat Gegen ihn ist strafrecht
liche Verfolgung eingeleitet Es wird wie das Blatt
weiter mittheilt jedenfalls zu untersuchen sein was behufs
Ermöglichung schleunigeren Verlassens der Jnterkommu
nikationswagen an deren Einrichtung verbessert werden
kann Was die Querstangen an den Fenstern dieser Wagen
betrifft so bekennt die Nordd Allg Ztg daß auch sie
mit einem Versuche der Entfernung der letzteren und mit
dem bloßen polizeilichen Verbot des Hinausbiegens aus
den Fenstern einverstanden sein würde

Das Projekt der Errichtung einer Versuchs
und Lehranstalt für die Gährungsgewerbe mit
dem Sitze in Berlin dürfte wenn das B T recht
unterrichtet ist seiner Verwirklichung nicht mehr fern sein
Die Aufgabe dieses Instituts mit welchem auch eine Ver
suchsbrauerei verbunden werden soll würde in der Haupt
sache in der Ausbildung eines brauchbaren Personals für
das Brauerei und Brennereigewerbe bestehen wobei die
praktische Durchbildung durch fortlaufenden theoretischen
Unterricht ergänzt werden würde

Die HerrschaftS antomis chel ist nach Meldungen
polnischer Blätter für die Ansiedelungskommisston erworben
worden

Aus Petersburg wird der K Z gemeldet daß von
21 nihilistischen Angeklagten 15 zum Tode verurtheilt
worden für 8 suchte das Gericht Begnadigung nach Bei
der Verhandlung über die Ermordung des Polizeioberst
Sudeikin ergab sich daß dieser die Nihilisten im Solde

Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
So doch wenigstens jeden Monat
Einige Male im Jahre Heuer jedoch nur zu meinem

Namenstage

Nur Ach rief das Fräulein dann müssen wir
ihn in die Arbeit nehmen wenn er kommt Du abscheu
licher Mensch Du Warte nur wir werden ihn zur Rede
stellen

Nein nein schweige rief rasch und entschlossen das
Mädchen

Ei fürchte Dich nicht entgegnete Luise das muß so
gemacht werden daß Niemand etwas merkt er aber sehr
gut weiß daß es ihm gilt

Nein nein wiederholte Anka entschieden ich will
nicht

Damit war das Gespräch zu Ende

Die Dämmerung brach schon herein als gegen die
Savebrücke der Wagen gerasselt kam mit dem Thomas
der Knecht Kolodeys den Sohn seines Herrn heim brachte
Aber aus Tine welchen der alte treue Knecht vor Jahren
noch wenn er ungezogen war zur Strafe züchtigen durfte
wie dies ländlich sittlich ist in Krain hatten die gelehrten
Herren draußen in der Welt einen so großen und schönen
jungen Herrn gemacht daß sich der alte Knecht gar nicht
getraute ihn zu dutzen

Ei da ist Pridans Haus Was macht Anka Ist
sie noch so schön fragte der junge Mann den vor ihm
sitzenden und den Wagen lenkenden Thomas

Ich denke ja gewiß weiß ich es nicht und scheere mich
nicht um Dergleichen entgegnete der Knecht

Hat sie schon irgend einen Liebhaber gehabt
Man hat nichts gehört Sie ist noch zu jung und

gibt sich mit dem Mannsvolk noch nicht ab,
Mittlerweile kam das Gefährt über die Brücke und zum

Hause Pridans Tine entdeckte an einem Fenster des
ersten Stockes mitten unter grünem Rosmarin ein Frauen
köpfchen allein die Dämmerung war schon so weit vor
geschritten daß er nicht im Stande war die Gesichtszüge
deutlich zu unterscheiden

Ist nicht dort am Mittelfenster Anka fragte er den
Knecht

Sie ist s entgegnete dieser
Guten Abend Anka, rief der junge Mann laut zum

Fenster empor während der Wagen weiterfuhr

der Polizei zu seinen ehrgeizigen Plänen benutzte Mit
seinem Wissen war die Ermordung des Großfürsten Wla
dimir und des Ministers Tolstoi beschlossen Er hoffte
daß dadurch eine Panik entstehe welche die Ersetzung des
Geusdarmeriechefs Orschowski durch ihn im Gefolge haben
würde Er würde dann am nächsten Tage sämmtliche
Schuldige haben festnehmen lassen um so als Retter des
Staats zu erscheinen Die Nihilisten erriethen aber dieses
Doppelspiel und ermordeten Sudeikin selbst

Uebrigens entwickeln die Nihilisten wieder eine regere
Thätigkeit Eine Anzahl hochgestellter Personen erhielten
Briefe mit Sprengvorrichtungen letztere richteten aber
keinen Schaden an

Dr Phil H v Stein Privatdozent an der Universität
in Berlin ist am vergangenen Montag in Berlin verstorben
Ein Herzschlag machte nach kurzem Unwohlsein dem Leben des
rüstig aufstrebenden jungen Gelehrten ein Ende Stein war
nachdem er ausstudirt hatte Lehrer der Kinder Richard Wag
ners geworden und hatte sich als solcher die ganze Liebe Wag
ners und seiner Gattin sowie die Verehrung und das Vertrauen
der Kinder zu erwerben gewußt Kurz vor dem Tode des
Meisters veröffentlichte Stein einen Band Gespräche unter dem
Titel Helden und Welt und Wagner dankte ihm in einem
sehr schönen Briefe den man im zehnten Bande seiner Schrif
ten findet Vor zwei Jahren ließ sich Stein in Berlin nieder
und habilitirte sich als Dozent der Philosophie Der Verstor
bene war ein ebenso großer Verehrer Schopenhauers wie Wag
ners und widmete jenem seine erste öffentliche Vorlesung Beim
Ausgange des Winters erschien von Stein ein erstes größeres
Werk zur Entwicklung der Aesthetik in Deutschland dessen Ver
dienst allgemein anerkannt worden ist Der Verstorbene erfreute
sich auch seitens der studirenden Jugend der herzlichsten Neigung
Wer ihn gekannt hat sei es persönlich sei es in seinen Schrif
ten wird es von ganzer Seele bedauern daß ein so begabter
aufrichtig denkender ernster Mann schon in der Jugend
Stein ist kaum neunundzwanzig Jahre alt geworden dem
Leben hat entrissen werden müssen

Das Münchener Fremdenblatt läßt sich aus Ber
lin mittheilen daß Freiherr v Solemacher der be
kanntlich die Duellaffaire mit dem Freiherrn v Schor
lemer Metternich hatte sowie der zuständige Pfarrer durch
die erzbischöfliche Behörde von Köln die Rotifieation er
halten hätten daß Freiherr von Solemacher der Excom
munication verfallen sei Die Germania druckt diese
Mittheilung ab glaubt aber selbst nicht daran indem sie
dieselbe für ungenau erklärt

S M Schiffsjungen Schulschiff Nixe Kommandant Kor
Vetten Kapiiän v Armin ist am 23 Juni er in Dartmouth
eingetroffen und beabsichtigt am 1t Juli er wieder in See
zu gehen Der Dampfer Salier mit der abgelösten Be
satzung S M Kreuzers Albatroß ist am 24 Juni cr m
Melbourne eingetroffen und beasichtigt am 25 d M die Heim
reise fortzusetzen

In Russisch Polen ist die Weichsel über die
Ufer getreten und hat bedeutende Verheerungen ange
richtet Eine Anzahl von Dörfern bei Neu Alexandria
stehen unter Wasser auch werden Dammbrüche befürchtet

Generaleonsul von Bleichröder hat zu dem Jubiläum
der Königin Viktoria von Professor Döppler eine Prachtvolle
Adresse anfertigen lassen Zu dem Mittelpunkte der nach allen
Seiten Licht ausstrahlenden englischen Königskrone hingewendet
steht zunächst eine Gruppe von drei idealen Frauengestalten
England mit der Rose Schottland mit der Diestel und Irland
mit dem Kleeblatt verkörpernd welche sich umschlingend der

Meinst du daß sie mich erkannt hat Thomas fragte
Tine seinen Führer

Na wenn sie Euch nicht kennt so kennt sie mich und
wenn mich nicht so unser Pferd und unfern Wagen wie
soll ste s denn nicht wissen wer es war entgegnete der
Knecht Seine Auseinandersetzungen trafen immer zu

Valentin Kolodey war nun zweiundzwanzig Jahre alt
Da er der einzige Sohn seines reichen Vaters war so

hatte er noch nie empfunden was es Schlimmes auf der
Welt gab In die Volksschule ging er im nahen Markte
später in die Mittelschule der Stadt dann hatte ihn sein
Vater zwei Jahre zu Hause und im neunzehnten Jahre
sandte er ihn auf die höhere landwirthschaftliche Schule

Wenn man diesen Bildungslauf des jungen Mannes
überblickt so muß derselbe manchem wunderlich oder doch
ungewöhnlich erscheinen da ja der alte Kolodey weder des
Lesens noch des Schreibens kundig war

Allein die Sache war gar nicht wunderlich Luka war
nämlich gezwungen den Sohn zur Schule zu schicken
Die Sache aber war diese

Als Tine ein Jahr alt war starb ihm die Mutter
das war Kolodeys zweites Weib Von dem ersten waren
keine Kinder geblieben Der Wittwer war noch immer ein
kräftiger Mann ein guter Hausherr und tüchtiger Bauer
genug um sich auch noch zum drittenmäle verheirathen zu
können Doch war ein Bruder feines zweiten Weites nicht
weit vom Orte hinter den Bergen Pfarrer Das war ein
sparsamer Mann der im stände war dreißig Jahre lang
denselben Rock zu tragen ein Mann der nicht die üble
Gewohnheit hatte statt Wasser Wein zu trinken Tabak
in Rauch aufgehen zu lassen und Freunde und Schmarotzer
zu bewirthen deshalb war er denn auch in der Lage die
blanken Goldfüchse in Häufchen zu legen sie zu sammeln
und zu vermehren und in der ganzen Umgebung hieß es

Der hochwürdige Herr nh der hat Geld
Am Jahrestage des Todes seiner Schwester der Mutter

Tines und des zweiten Weibes Kolodeys kam der geist
liche Herr zu diesem auf Besuch Er nahm den zweijäh
rigen Knaben auf die Knie und der hübsche Knabe lachte
ihn so freundiich an spielte so zutraulich mit der Uhrkette
des alten Herrn daß derselbe seine helle Freude an dem
Neffen hatte und da er in dessen Kindergesichtchen die
Züge seiner Schwester welche er sehr lieb gehabt hatte
wiederfand traten ihm die hellen Thränen in die Augen
vor Wehmuth und doch wieder vor Freude an dem Kinde
welches er fest in sein Herz einschloß

Nachdem er sich die nassen Augen getrocknet und das
Knäblein ein Mal über das andere geküßt hatte trat er
zu seinem Schwäher

leuchtenden Krone zuzujubeln scheinen Vor dieser Gruppe liegt
auf die Knie gesunken ein Jndier in weißer Landestracht den
Turban auf dem Haupte neben ihm Australien darstellend
ein dunkelfarbiger Knabe Den Boden bedeckt ein Tigerfell
im Vordergrunde ein Stillleben von indischen kostbaren Waffen
Unten schließen das englische Wappen und das Berliner Wappen
das Blatt ab

Einweihung der Kaiserglocke die Stadt
Köln glückliche Lotteriegewinnerin Die Nachricht
daß demnächst die Kaiserglocke des Domes geweiht wird,
bestätigt sich Der Weihe Akt wird am 30 d M vom
Erzbischof vollzogen werden Der erste Gewinn der
Gemälde Lotterie des historischen Kunstvereins ist der Stadt
Köln zugefallen welche Mitglied jenes Vereins ist Der
Gewinn besteht in einem Oelgemälde von Fritz Neuhaus
Düsseldorf Die Salzburger Emigranten

Mehrere nationalliberalen Vereine aus dem westlichen
Deutschland haben für den nächsten Sonntag einen Ausflua
auf den Niederwald geplant Dazu bemerkt die Nordd
Allgem Ztg Gerade das Niederwalddenkmal ist gewiß em
für das Begehen eines in echt Patriotischer Begeisterung gefeier
ten Festes ein sehr geeigneter Platz und dürfte dieser gemein
same Besuch desselben das Gefühl der Zusammengehörigkeit
der Theilnehmer in nationaler Gesinnung beleben und kräftigen

Eisenbahn Attentat Aus Krakau wird dem
Berl Tgbl gemeldet Unweit der Station Rogow an

der Warschau Wiener Eisenbahn wurde vor einigen Tagen
ein Attentat gegen einen Kurierzug versucht in welchem sich
General Gurko der Gouverneur von Warschau befand
Eichene Schwellen waren mit Stricken auf den Schienen
befestigt der Zugführer bemerkte das Hinderniß so daß
großes Unglück abgewendet wurde Die Lokomotive ward
gleichwohl beschädigt auch erlitten viele Passagiere Kon
tusionen

Von einer großen Gefahr der S M Kreuzerkorvette
Sophie Mitte März d I in der Nähe der Kapstadt ent

gangen ist giebt ein in der Eisenacher Zeitung veröffentlichter
Privatbrief eines Marinesoldaten folgende Schilderung Nach
ungefähr lltägiger Reise kamen wir am 15 er, Abends gegen
6 Uhr in den hiesigen Hafen nachdem wir fast einen ganzen
Tag vergebens bei kolossalem Nebel versucht hatten den Ein
gang zu erzwingen Auf jeder Oberbramraae 2 Posten und
fortwährend mit der heulenden Sirene signalisirend hielten wir
uns gegenseitig ziemlich von einander ab waren jedoch so nahe
unter Land gekommen daß wir gegen 4 Uhr als sich der Nebel
auf ein paar Minuten senkte zu unserem größten Schrecken
sähen daß wir direkt in die Brandung hineinsteuerten Ruder
hart Backbord Vorsegelschooten über Schratsegel los
waren die ersten Kommandos des wachthabenden Offiziers und
schnell waren sie ausgeführt doch o weh das Schiff steuert
nicht die Strömung ist zu stark Doch jetzt komint Brise die
Segel killen und schon stehen sie voll lautlose Stille herrscht
die Maschine geht voll Dampf rückwärts der Kapitän ist an
Deck gekommen und übersieht mit großer Ruhe die drohende
Gefahr Endlich gehorcht das Schiff dem Ruder und langsam
drehen wir durch doch leider schon zu dicht am Strande nm
gänzlich wieder frei zu kommen Der Wind der erst unser
Retter zu sein schien wurde jetzt so steif daß kein Segel mehr
stehen konnte unsere Rettung war natürlich nur die Maschine
die mit drei Kesseln arbeitete Die anderen drei Kessel waren
nur ausgebä kt Wie viel Umdrehungen macht die Maschine
donnerte der Kommandant durch s Sprachrohr und 69 war
die Antwort Alle Kessel anstecken soviel Umdrehungen wie
möglich Alle Reservoirs und Masten in den Heizra im alles
entbehrliche Holz in die Feuer und von Minute zu Minute
stieg der Dampf doch auch der Sturm ließ noch nicht nach

Mein lieber Luka, sagte er zu diesem daß ich einige
Kreutzer besitze das weißt du Mit mir kann ich sie nicht
nehmen wenn Gott mich zn sich ruft Wenn du willst
daß sie nach meinem Tode dir gehören so verheirathe dich
nicht mehr gieb dem armen Büblein keine Stiefmutter

Ich werde mich nicht mehr verheirathen, entgegnete
Luka kurz ohne sich auch nur einen Augenblick zu be
denken Wenn er auch ein durchaus achtungswerther
Mann war hatte er jene große Truhe voll Dukaten von
der ihm schon sein gottseliges Weib erzählte daß sie selbe
bei dem Bruder Pfarrer gesehen doch noch mehr Werth
für ihu als jedes Frauenzimmer welches den doch schon
etwas gealterten doppelten Wittwer noch genommen hätte

Und so blieb es auch Luka nahm kein drittes Weib
Als nun der Pfarrer starb erbte Koledey von ihm ein
ansehnliches Kapital wofür er zu seinem schon bedeutenden
Besitzthume noch die große Mühle und Brettsäge sowie
weite Wiesen und ausgedehnte Waldungen kaufte Ein
Theil des Kapitals jedoch mußte reservirt bleiben weil
in dem Testamente des Schwähers die Bestimmung ent
halten war daß diese Summe für den Neffen Tine zu
dem Zwecke bestimmt sei daß sich derselbe wenn er er
wachsen sei damit für den Beruf welchen er sich selbst
erwählen werde vollständig ausbilden könne wenn er es
nicht vorziehe daheim zu bleiben aber auch dann sei es
der Wunsch des Erblassers daß sich Tine für den land
wirthschaftlichen Beruf an einer diesbezüglichen Hochschule
ausbilde

Das also war die Ursache weshalb der junge Kolodey
eine ganz midere Schulbildung und Erziehung genoß als
sie seinem Vater zu theil geworden war Ohne diese Ver
fügung hätte ihn der alte sicher nicht in die Schule ge
geben um dort zu lernen ein richtiger Bauer zu sein
denn wie alle eingefleischten Landleute hatte er von sol
chen Studien nach seinem eignen harten Kopf eine gar
üble Meinung da er steif und fest behauptete daß den
Bauer nur die Arbeit und die eigne Erfahrung mache
alles andere aber leeres und dummes Zeug sei daß es
für jeden Menschen nothwendig wäre schreiben und lesen
zu können das fühlte er allerdings wohl selbst

Besonders freute es den Alten daß sein Sohn kein
Verlangen nach einem andern als dem landwirthschaftlichen

Studium trug denn Juristen Aerzte sowie alle städtischen
Leute achtete Luka gering Als christlicher und frommer
Mann hatte er jedoch für den geistlichen Stand große
Vorliebe und Verehrung Und doch hätte er es nicht gerne
gesehen wenn sich sein Sohn diesen Stand erwählt da
er ja sein einziger Sprosse und der Nachfolger in dein
schönen großen Besitzthum war Forts folgt



Schraube 8V Touren 87 90 95 102 und endlich 108 was
noch nie dagewesen Ruhig immer ruhig Leute wir haben
noch eine gute Maschine im Schiffe sind erst IV Miles ge
trieben wir halten es aus sagte der Kapitän Da fiel doch
Manchem das Herz in die Knie es fiel dichter Nebel daß man
seinen Nebenmann nicht unterscheiden konnte hinter uns die
tobende sich brechende Brandung vor uns eine Brise die mit
Leichtigkeit die Dächer Eisenachs in wenigen Sekunden abge
deckt hätte Doch unser schmuckes Schiffchen hielt sich uud nach
dem wir ca 1 Stunde mit aller Kraft gegen angedampft hatten
lichtete sich abermals der Nebel und die Sophie war außer
Bereich der Gefahr So erreichten wir gegen V 6 Uhr glück
lich das Geschwader das gar keine Ahnung hatte von der Ge
fahr worin wir uns befunden

Zur Deutschen Ausweisung aus Rußland
wird dem Hamb Corr aus Neidenburg in Ostpreußen
geschrieben 15 deutsche Familien mit 15 Fuhrwerken die
vor zehn bis fünfundzwanzig Jahren aus dem Kreise Ma
rienwerder nach dem Gouvernement Wolhynien ausgewan
dert waren kehrten zurück da ihnen der deutsche Schul
unterricht versagt und der Grundbesitz entzogen wurde
Nachdem sie von der preußischen Ansiedelnngs Kommission
wegen Ankaufs in Preußen günstigen Bescheid erhalten
hatten verlausten sie ihre Habe bis auf zwei Pferde Wa
gen und Betten Auf der Grenze wurde ihnen bedeutet
daß sie die Pferde nicht ausführen dürften Sie telegra
phirten nach Petersburg ob ihnen nicht gestattet würde
die Pferde zu behalten da sie doch auch mit je zwei Pfer
den eingewandert wären Auf den Bescheid mußten sie
sieben Tage warten die sie unter freiem Himmel zubringen
mußten Der Bescheid traf endlich ein doch sollten die
zum Kriegsdienst tüchtigen Pferde zurückbleiben Durch
Rnbelfpenden gelang es ihnen endlich die Grenze zn Passiren
Die Heimgekchrten bedauern die zurückgebliebenen Lands
leute die nach dem neuen Ausweisnngsgesetz ihre Habe wer
den verschleudern müssen während sie die Heimgekehrten
noch die Halste gerettet hätten

In Irland ist die Feier des Jubiläums der Königin nicht
ohne Ruhestörungen abgelaufen In Cork machte der Pöbel
den Versuch die Fenster des glänzend illuminirten Gebäudes
der konservativen Union einzuwerfen Die Pvlizei schritt je
doch höchst energisch ein In dem Handgemenge wurden über
100 Personen verletzt Einem Konstabler wurden zwei Rippen
zerbrochen Von den Munizipalgebäuden wehten schwarze
Fahnen und viele Rationalisten trugen Trauerflor am Arm
Gruppen von Loyalsten und Nationalisten zogen Abends durch
die Straßen Erstere sangen Gott schütze die Königin letztere
Gott schütze Irland In anderen Städten im Süden Ir

lands veranlaßte die Jubiläumsfeier ebenfalls anti lohale Kund
gebungen wie das Ausstccken schwarzer Fahnen u s w

Künftige Branntweinpreise Der Verein der
Berliner Großdestillateure faßte gestern folgende Resolu
tion Der Verein erklärt durch die erhöhten Spiritus
preise gezwungen zu sein die Preise für Branntwein und
Liqneure im Großhandel ebenfalls entsprechend und zvar
zunächst bis zu 25 Pfg pro Liter je nach Qualität er
höhen zu müssen In Konsequenz dieses den Großhan
del betreffenden Beschlusses entschied sich ferner der Verein
im Verlauf der Verhandlung dahin die Preise im Detail
geschäft bis auf Weiteres wie folgt zu erhöhen Feinen
Sprit 1 Mk Spiritus vini 90 Pfg Brennspiritus 80
statt 60 Pf Nordhäuser und Getreidekümmel 1 M statt

80 Pf gewöhnliche Liqueure von 1,60 M an statt wie
bisher zumeist durchschnittlich 1,60 Mk

Ein Aufruf ist soeben zu dem Zweck erschienen um dem
Dichter des Liedes Die Wacht am Rhein Max Schnecken
burg er ein Denkmal zu setzen Zu Aufang des vorigen Jahres
wurden Beiträge zu dem Zweck gesammelt um der Bitte des
Verstorbenen zu entsprechen seine leiblichen Ueberreste in s
Vaterland in die Heimath zu überbringen In dem Aufruf
heißt es Diese Pflicht ist erfüllt Unter freundlicher Beihilfe
der wackeren Schweizer haben wir die Gebeine des Dichters
in Burgdorf bei Bern wo er 1849 gestorben ist abgeholt und
sie in feierlichem Zug von Tuttlingen nach Thalheim seinem
Geburtsort geleitet Er ruht uun in deutscher Erde Eine
würdige Gruft bezeichnet die Stätte und sichert sie für die ferne
Zukunft Wir stehen nun vor der größeren Aufgabe das Denk
mal selbst zur Ausführung zu bringen Es wird in Tuttlingen
der Bezirksstadt von Thalheim die geeignetste Stelle finden wo
Schneckenburger selbst die Schule besucht und die erste Jugend
verbracht hat wo noch nähe Angehörige von ihm wohnen und
viele Erinnerungen an ihn lebendig sind Die kräftig aufstrebende
gewerbtüchtige Stadt ist hübsch am Ufer der Donau gelegen
und durch die Bahn die zum Gotthardt führt bequem zu er
reichen Das Denkmal schlicht wie das Wesen des Dichters war
aber würdig und edel soll jedenfalls sein Bild in monumen
taler Umrahmung enthalten Das Weitere mag künstlerischem
Wettbewerb überlassen bleiben An der Spitze hat Prinz
Hermann zu Sachsen Weimar Eisenach seinen Namen unter
den Aufruf gesetzt Beiträge siud an den Kaufmann C C
Scheerer in Tuttlingen zu senden

Um die Beobachtung der am Morgen des 19 August d
I eintretenden totalen Sonnennnsterniß auch den außer
halb der Totalitätszone in nicht zu großer Entfernung von der
selben Wohnenden namentlich den Schulen größerer Städte
seitens der Eisenbahnverwaltung zu erleichtern hat der Minister
der öffentlichen Arbeiten die Eisenbahndirektionen mit entspre
chenden Weisungen persehen Danach sollen die Wartesäle auf
den betreffenden Stationen über die gewöhnliche Zeit hinaus
für die Reisenden geöffnet bleiben insbesondere wird für eine
zweckmäßige Unterbringung größerer Schülergesellschaften so
weit die verfügbaren Räume dies gestatten Sorge zu tragen
sein Zu weiterer Erleichterung darf mit Rücksicht auf den be
sonderen wissenschaftlichen Zweck dieser Ausflüge abgesehen
von den für Schulfahrten schon allgemein geltenden Fahrvreis
Ermäßignngen die für größere Geftllschastskahrten zulässige
Ermäßigung schon bei einer Theilnehmerzahl von zehn Perso
nen gewährt werden Im klebrigen soll etwaigen Anträgen
von Schulvorständen oder städtischen Behörden auf Gestellung
von Extrazügen soweit möglich und zulässig entgegen gekom
men werden Die Totslitätszone wud nördlich durch eine etwa
von Hildesheim über Neustettin Braunsberg n s w sudlich
durch eine etwa von Rudolstadt über Alkenburg Rie a Schrimm
und weiter verlaufenden Linie begrenzt Nördlich derselben
liegen in nicht zu großer Entfernung n A die Städte Han
nover Stettin Danzig Königsberg i P südlich von größeren
preußischen Plätzen n A Soran Glogau Pol, Lissa Die
Verfinsterung beginnt im weillichen Theil jener Zone etwa um
4 Uhr 35 Minuten im Osten bei Königsberg in Pr etwa
um 5 Uhr 30 Minuten früh

Es ist bekannt daß vorerst die Wagen der Schnellzüge
auf sämmtlichen preußischen Bahnen mit durchgehenden
Schnellbremsen und damit in Zusammenhang mit Nothsig

naleu für die Reisenden ausgestattet sind mittels welcher die
Insassen eines Wagens den Zug zum Stillstand bringen kön
nen So lange die Wagen das preußische Staatsgebiet nicht
verlassen ist damit für die Sicherheit des Verkehrs bestens ge
sorgt Verlassen sie aber das Land wie es bei den durchge
henden Zügen geschieht so thürmen sich die Schwierigkeiten au
weil jeder Staat ja jede Gesellschaft ihr eigenes System be
sitzt Bei durchgehenden Wagen steht die Verwaltung somit
vor der Wahl entweder auf Sicherheitsmaßregeln bezw auf
Schnellbremsen zu verzichten oder die Wagen mit den sämmt
lichen auf der Strecke üblichen Systeme zu versehen was nicht
bloß bei den Passagieren sondern auch bei den Beamten nur
Verwirrung stiften kann Dazu kommt die Verschiedenheit der
Heizeinrichtungen So müssen die Wagen der Strecke Berlin
Wien über Bodenbach nicht bloß mit Carpenter sondern auch
mit Luftsaug und Spindelbremsen mit zwei verschiedenen Noth
signalen nrd zwei Heneinrichtnngen ausgestattet sein Sollen
sie aber gar über Teschen laufen kommt ein drittes Nothsignal
hiuzu Dem argen Uebelstand abzuhelfen Hai man nach dem

Centralblat der Bahnverwaltung vorgeschlagen für Durch
gangszüge auf gemeinschaftliche Kosten einen Wagenstamm nach
einheitlichem Systcm zu schaffen und diesen Stamm alsdann
ausschließlich zu benutzen Doch ist man leider bisher zu einer
Verständigung über den wichtigen Punkt nicht gelangt wahr
scheinlich weil jede Verwaltung an ihren Einrichtungen festhält
oder sie für die besten hält Doch sei umsomehr Hoffnung auf
eine Wendung zum Besseren vorhanden als man m England
dank der neuen Bremse dou Welch uud Parker Smith eine be
friedigende Lösung der verwickelten Frage gefunden zu haben
glaubt

Aus dem Geschäftsverkehr
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Für das Bäder besuchende Publikum
Eine mit Recht Aufsehen erregende Neuheit ist der

durch die Firma C F Ritter hier Leipzigerstraße 91 in den
Handel gebrachte Reise Kochapparat

Man kann mit demselben ohne besondere Vorkenntnisse so
wohl Kaffee Thee Ehoeolade e kochen als auch mittels der
beigegebenen Pfanne Beefsteak c braten ein gleichfalls dazu
gehöriger Eiersieder gestattet endlich 4 Eier auf einmal zu
kochen

In Anbetracht der hohen Badepreise wird Jedermann die
Vortheile einsehen die in keinem Verhältniß mit dem billigen
Preise Mk 4,50 in Weißblech und Mk 7,50 in Nickel stehen

Das Wunderbarste an dem Apparate ist aber die sinnreich
durchdachte Verpackungsweise und die damit verbundene Raum
ersparuiß denn Kaffeesieb Theesieb Eiersieder Dreifuß
Lampe mit Dämpfer Pfanne und Griff lassen sich bequem
im Kochtopf unterbringen welcher letzterer wieder in einen
Kasten kommt der noch nicht die Größe einer halben Cigarren
kiste erreicht

Katholischer Gcscllcnvcrein Ab von 8 10 in Wille s Restaurant
Verein FrcmiSschastslmnS Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein ltle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 3 Jnni 1887
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaals
Polytechnischer Verein Ab 7 9 j Bibliothek u Lesezimmer tm Kronprinz
Entomologischer Berein fiir Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal FSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
ZHiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HaMscher Schützenbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restaurant zum Forslhaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cithervereiu Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Kirchliche Anzeige
Missionsfest in Trotha

Das ländliche Misstonsfest wird wieder in diesem Jahre
Mittwoch den 29 Juni Nachmittag 3 Uhr im Kaffee Garten
zu Trotha gefeiert Reden und Ansprachen werden halten die
Herren Domprediger Albertz Missionar Onasch Pastor
Hachtmann Pastor Werner Superintendent Franke
Um zahlreiche Theilnahme bittet

der Vorstand des Misstonshülfsvereins für Halle
und Umgegend

der
Abgang nb Ankunft

MenSich zK
Nach LwgdeSurg 7 19 V 9 51

10 50 V MCLthen 11 31 V
1 24 N 3 10 R 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A söis Lothen

Na AeiyZig 3 10 fr 4 20 fr
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Hl 1,40 B 1 40 N M 20 N
S 8N S6 15A 7 15 A 9 5 A
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Mich Bienenburg 7 40B 11 3SV
3 5 N S 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach sffel 5 10 B 7 50 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12,50
N stis Eisleben 2 0 N 5 50 A
lbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhansen 10 37 A 12 9 fr
sbiS Eisleben

Nach Posen 7 40 B 11,15 V Ibis
Faikenbergl 1 33 N 7 20 Ä
M Ftnsterwalde

Nach Thüringen 5,40 sr 7 20 V
sSonn und Festtags bis Kosen

V 10 15 B 11,12
11 4 V 2 5 N 3 15 N stis

Weißenfels 5 30 N 6 5 A
9 40 A M Erfurt 11 1 A

gs Bs Htchsf HkLe
Ton MagdeSur z 2,53 fr 9 S
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Von Leipzig Zg ZZ G g V
M 4S V S 4S B 11 7 N
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N S 31 N 7 37 A d 2Z A
M 57 A 10 27 A 11 53

Bou VicnenSnrg 7 5 F von Köl
nern 8 7 B von Halb ersiaU
10 5 B 1 16 N 5s N 8,5c N

Ton a Z 6 SS V iv Nord kaufe
7 14 B 10 5 L N

1Z LV N Von Eisleben 1 1S W
5 13 N 7 10 K vos EISKS
S 5Z 10 35 A

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 B
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3 55 A 9 15 A
10 20 A bis Bitterfeld

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat PerssnemwRm

Posthof Halle
Nach chafstSdt 5 45 B 3 0 N Bo SchasWA L 3Z N 7, 0 A
Nach GaltMiiuSe 6 0 B 3 0 R Von SalzmSnde 10 0 L 7 0 A

Bo Posen 7 4 L svon xalk
berg 1 6 N 7 9 A 10 13 A
svon Fallenberg

Bou Thüringen 4 9 fr N
9 13 V 10 25 B 1 S N 2 48

N Weißenfels 5 15 A 5 33
N 8 K Ä 50 A ston Zeitz
München 9 3 A io,12 A
Sonn und Festtags von Kosen
10 5 A

Bon Kerlw 4,21 k 8 20 lw
Bitwfeld 10 S B 11 6 N 11 36
V 2 5 N stonBitterfeld 5 24
S 5 44 N 8 56 A 10 1 A

Z bedeutet Lokaizust

Berliner Börse vom S4 Jnni
Die Börse eröffnete heute etwas fester aber wieder fast

ganz geschäftslos der Verkehr wird immer schwächer es fehlt
eben jede Anregung Wien meldet zwar auch feste Haltung
war aber gleichfalls unbelebt

Produktenbörse Berlm 24 Juni Wetze auf die erhebliche Stei
gerung des New Aorker Preises lebhafter begehrt und höher be ahlt, loko
176 bis 190 Mk September Oetober 165,50 bis 166,50 M Roggen
loko feine Waare leichter zu begeben Lieferung besonders zum Herbst reger
beachtet uud in den Notirungen herauf gesetzt loko 120 bis 126 M Sep
tember Oktober 127,25 bis 128 M Hafer loko ruhige Bedarfssrage
Termine bei einigem Handel behauptet loko 94 bis 130 M September
Oktober 99,25 bis 99,50 M Gerste wenig umgesetzt loko 105 bis
Z90 M Rüböl bei guter Deckungsfrage im Werthe heraufgesetzt loko
ohne FaßM September Oetober 43,30 bis 48,60 M Spiritus
loko still aber preishaltend Termine bei wegen reserrirteu Angebots be
schränkten Umsätzen an fe erer Handel loko ohne Faß 65,40 M, laufender
Monat 65 bis 66,10 M Petroleum nahezu geschäftslosj loko
M September Oktober 21,80M Mehl in in festerer Haltung Wsizen
mebl 00 26,00 bis 24,00 M 0 24,00 bis 21,50 M Roggenmehl 0
19,00 bis 17,50 M 0 und 1 17,50 bis Z6,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Weimar Gera

0

S

4V
3V
5

3

2V

106,70 d

105, b
105,75 bE
87,20 B

Inländische Eisenbahn Prioritäten u
Obligationen

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Aoyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Oftpreuß SüKbahn
Saalbahn gar eonv

do

Weimar Gera
Werrabahu I Diu

do 1886

4 /2
5

4
4

4V
4V
4

3V
4

4

4

101,30 b
101,50 V

96,60 B

nsl Giseub Priorit OSligatione
Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 D
do 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do
bo
do
do
do

von 1874
von 1885
Ergänz Netz

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Tharkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbuhn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101, b
85,20 G
84 30 G

8o 50 bB
102 25 b
73 30 bS

400,80 G
383,30 G
378,40 b
377,25 tG
106,10 bG
100, bG
73,20 bB

296,25 B
296,50 E
100,50 bE
93,90 G
79,40 bG
91,9c G
76, G
99,90 b

100, G
102 25 d
102,25 b
84,40 G
94,75 B
93,20 l P
99,40 bG
84, V
67,40 IG
67,80 G

100,60 b
52,25 B

Wechsel

Amsterdam 100 fl 8 T 168,60 b

London 1 Lstrl 8 T 20,34 b

Parts 100 Fr 8 T 80,60 b

Wien 100 fl 8 T 160,60 b

Petersburg 100 SR 3W 181,50 b

Ausländische Fonds
Dividende 1886

Acgypt garant 4 75,50 bK
Italien Rente 5 98,50 b B
Ocsterr Goldrente 4 90,60 b

do Papierrente 4V
do Silberrente 4V

8
66, bB

Rumän große
Russ Goldrente 6 109,50 bG

do do 84 5 91,90 bB
do do 1er 5 S2,25 b
do Orieut Anl 5 57, vdo Prämien 64 5 152,70 b
do do 66 5 139,50 G
bo C Bodcnlr 5 84,25 bB
do Curl Pfdbr 5

Serbische Rente 5 80,30 HG
Ung Gold s 1000 4 31 70 bG
do do a 500 4 81,90 b

do do 100 4 85,20 B
do Jnvest G A 5 102, G

71,10 Bdo Papierrente 5

Andustrie Aktien

Heinrichshall 8 107,10 G
175,10 GDcssauer Gasges 12

Berlin AnHalter M 4V 107,50 bG
Freund konv 6 138, G
Erusonwe k 153, bG
Hall Maschinen 10 207,25 G
Löwe K Co 10 314 bZeitzer Maschinen 16 240 25 G
Frister Nähmasch 4 44, b
Cröllwitzer Papiers 15 179, G
Eilenb Cattun 0 73 50 G
Langensalz Tuchf 5 81,60 G
Glauzig Zuck rf 2 79 90 b
Köibisdorf 3 90,50 bG
Kette Wefchiff 2V 84, G
Nordd Lloyd neue 5 127,70 bB
Bazar 8V 161 75 G
Berl Aquarium 3 64,50 G

do Nrotfadiik 12 209, bB
Deutsche Edisou Ges 5 116 bG

reppiner Werke 4 92, B
Nordh Tapeten 4 109,50 G
Thüringer Salin 3 57 bB
Wesiphäl St Pr 5 85, G

Bank Aktien

berliner Kassenv iözz 118,25 G
do Handelsg 8 157, bG
do Maklerver 6 119, G

Braunschw Bank SV 102,75 G
Darmstädter Bank 6V 138,90 b
Dessauer Credit 7 144 50 bG
Deutsche Bank 9 161,10 b
Disconto Comm 11 198,75 S
Dresdener Bank V2 130 10 G
Geraer Credit 5 /2 99,25 bB
Geraer Bank 0 83, bG
Leipz Creditanstalt 9 170,75 G
Leipz Diskontog 5V 102 b3

108,10 GMagd Bankv 6

Meining Hyp 40 4V 95,50 dG
Mitteld Kreditbank S 95,40 bG
Nationaw f Dtschld 4 86,50 bG
Nordd Bank 610 144 10 G
Oesterr Credit Anst 8jZ
Petersb Diswnwb 20 5 170,50 B

do Internat 13 116,25 bG
Prmß Bsdenkredit 5 /2 105,75 bG
Pr Ctr Bd 40 8 134,50 bB
Reichsbank 62t 136 bG

Sächsische Bank 5V 113 BWeimarische Ban 0 6l 5 bB
Bergwerks und Hntten Aitisu

AnHalter Kohlen 11 164,50 bB
Dortin Union

do St P Lt 52,60 bG
Duxer Kohleu 0 35,25 G

do do conv 70, G
Köln Müseu 15 bG
Kön u Laurah V 71 75 bB
Lauchhammer 59, 40 bG
Sächs Gußstahl 7 122, B
S Th Braunk V 15

do St Pr 5 15

Swlb Zinkhütte 1 32,25 bB
do St Pr 5 o 6 105, G

Westeregeln 3 157 B
Deutsche Hypothekeu PfandöiÄss

Mh D Psandbr 5

do do 4 102 40 B
Goth Pr Pfandbr I 3 /2 104,60 G
Meining Hypothbr 4 101,50 bG

123, 0do Präm Pfddr 4

Nordd Grdcr Psbr 5 101,25 b Z
Pr Bodencr rzb 5 113 75 bG
Pr Cent Bod rzb S 114,50 b
Südd Bodenered 4 101,40 B

Leipz Börse v 24 Junt
Sächs Reute 3 90,90 Ä
Wenburg Zeitz 4V 102,60 G
Außig Teplitz 4V 102,95 G
Buichtiehrad I Em 5 85,20 G
Ältenvurg Zeitz s 185, B
Buschtehrader 2 127, G
Mg D Credit s 170,75 G
Leipziger Bank 132 75 bG
sächs Bank 5 113 25 B
Dörstewitz Rattm 55 BS Thür Braunk 15 112, G

do St Pr 5 o 15 115, G
B S Th P St Pr 57, G
Zeitzer Par u S A 60 B
Zuckerraff Halle 16 105,50 bG
Hall Straßenbahn 5 129, B
L,rollwtger Papiers 15 179, G



mit Prima FMmg guter solider Arbeit d WZ Ä wiS
Stück 6 6 8 tt 12 IS 18 Mk Stück Z8 29 und 42 Mk

vvUlväerll vaimso imä torUzo LeUvu
Hvrrvn V invn eigenes Mbrikal sowie alleI VII WWVlw vIlH AArvN I i MÄSGliV rMIivlempfiehlt in großer Auswahl und zu den billigsten aber festen Preisen

ködert Steinmetz a S
Ä 9 dicht am Marklplche

G T GAWGW TSWÄ M HOZAG M sMT KALsGOOGSGOGGGOOEGGGOGGGGGSOGOGGOOGGOOOOOGGGOGGOSGGSGGGOGOGGGl
Brillant

AiiFWer
eigener Fabrik

LM M I
in urübcrtroffener Far

bespracht

lIIiisii Loiv
litknieii

in 150 verschiedenen
Mustern

Kinderfahnen und
Schärpen
eigenes Fabrikat

Luftballons empfiehlt für

Ver M MtlerserkliMr
und im Einzeln sehr billig

M Mio lltvw Q
Schmeerstraße

Preisliste gratis und franko

in

Nene Auflage erschienen

Mm m KM 8
mit photo lith Ansichten

künstlerischer Ausführung
mit Ansicht des Theaters

in elegantem Einband

nur Pfennig
Verlag von Halle a/SSchmeerstraßo ZS Vorräthig in allen

Buch und Papierhandlungen

kör Mllerveckiiiiker
iK Z i Lvrt LvIi

I I stI I z ttlKvIsi L zrstiLtv

tAisILSÄvri
ZZrivtpApivr

lAU ssz Z

I pivz I
u s w empfiehlt als

Billigste Bezugsquelle
ZT ä bm Ilevw ZI
w s Schmeerstraße w

IdüriiiK IsWütter
z Psnnd s

k MKM WMMr
L Pfund 8V

k MrMriü KMr
v und

MZäskiirMr KslieckM
Pfund offerirt

LrAAtHvv P Ur eli8tr 3lj

WNMS K vtWU
Dienstag den 28 ds Mts von Bormittag 10 Ähr an

sollen im Hotel Caf6 David alte Promenade 4

G I Ws Nußbaum I schwarz kreuzseitig gegen Baarzahlnng durch mich ver
steigert werden

Bemerkt wird daß Seitens des Fabrikanten für sämmtliche Pianinos
eine Garantie von S bis Iv Jahren geleistet wird

Auctious Commiffar n gerichtl Taxator

R LNM
Dienstag den 28 Juni er Vormittags von 10 Uhr ab ver

steigere ich in Giebichenstein große Vrunnenstratze No 8
zwangsweise gegen Baarzahlnng

1 Kleidersekretär 1 Meiderhalter Z Sopha 1 Spiegel
1 Regulator 1 Ladeneinrichtung 115VV Stück Cigarren
1 Faß Mus 5 Fasser Gurken 2 Centner Seife 2 Faß
Soda 3VVV Mauersteine 1 Parthie Rüstbohlen Stämme er

MiMGr
Gerichtsvollzieher in Halle

IÄW O K r ar Steinstr 60
a Fenster von 3,50 Mk bis zu den hochfeinsten Genres

Aeltere Muster werden zu ermäßigten Preisen ausverkauft VN

Auktion
im Zwangsvollftr Verfahren

Montag den 27 ds Nachm
2 Uhr versteigere ich Land
wehrstr hier1 eiserne Drehbank und 1

Bohrmafchinemit Fuß betrieb
Hirsv

Gerichtsvollzieher
Feinsten Astrachaner Caviar
Prima geräuch Nheinlachs
Nene Isländer Fettheringe
Nene Malteser Kartoffeln
Aecht Emmeuthaler Käse
Frische Walderdbeeren
Beste eingesottene Preisel

beeren
Best eingelegte Senfgurken
Aal iu Gelee empfing

U Aviv v Zr Illrickstr Mv

MWW
KZ Hirttmiix Magdeburg

Katalog gegen Porto gratis

WispMvvlivi
von 5 6 7 8 9 10 24 Mk per Stück

mit Pa Füllung von 24 Mk an
empfiehlt in den neuesten Mustern und bester Qualität

IS SttAGs gr Steinstr 60
tNlt vermiethet gewesene NNNW9

tttvr sches Fabrikat so gut als neu kreuzsaitig im Eisenbau empfiehlt zu
äußerst billigen Preisen unter Garantie

WieZ PianosabrikLeipzigerstrafte
Von Moutag früh ab stehen feine fette sowie große

Ä Lmldschweine
halbengl Nace zum Verkauf bei

t r Sil Ir Giebichenstein Brunneustraße SS

Ssinuultsvdo isod vros dai ülime
Gr Ulrichstraße S7

Heute Abend trifft ein großer Posten

Lebendfrischer Schellfisch Pfd 20 Pfg

in IS IkivlxL eetri8c ie keleuektung8 Anlagen
für alle Zweig der Industrie Stadt Straßen und Fest Beleuchtung Beleuchtung
von Privat Häuseru instsllirt preiswürdig unter Garantie

F ißF essMsK
Elektrotechniker und Installateur für eleetrifche Beleuchtnugs Anlagen

Halle a S Große Wallstraße SS

Holz Bersteigernng
In der Königlichen Oberförsterei Schken

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
sollen am Moutag den 4 Juli Vor
miitags S Uhr der Rest des Winter Ein
schlages circa 8 rm kieferne Kloben und
Knüppel circa 50 rm Abraum Reisig circa
350 kieserne Baustämme mit 300 km öffent
lich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obengemerkten
Zeit im Jagen 85 an der Salzmünder Chaussee
eiufinden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 19 Juni 1887
Königliche Oberförsterei

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu

Halle a S
Zufolge Verfügung vom 17 Juni 1887

sind an demselben Tage folgende Eintragun
gen erfolgt

In unser Gesellschaftsregister woselbst
unter Nr 414 die hiesige Handelsgesellschaft
in Firma

Proepper K Comp
vermerkt stand ist eingetragen

Der Kaufmann Friedrich Wilhelm
Hasse zu Halle S ist als Liquidator
ausgetreten

In unser Firmenregister woselbst unter
Nr 1018 die hiesige Handlung in Firma

W A Kyritz
vermerkt steht ist eingetragen

Das Handelsgeschäft ist durch Vertrag
auf den Kaufmann Paul Bechtel zu Halle
a S übergegangen welcher dasselbe
unter unveränderter Firma fortsetzt
Vergleiche Nr 1588 des Firmen Re
gisters

Demnächst ist in unser Firmen Register
unter Nr 1588 die Firma

W A Kyritz
mit dem Sitze zu Halle S und als deren
Inhaber der Kaufmann Paul Bechtek
hier eingetragen

Halle a S den 17 Juni 1887
Königl Amtsgericht Abtheil VII

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckeret lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle chen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Beilagen
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